Arbeitsplan Biologie   -  7. Jahrgangsstufe
Privates Gymnasium Nonnenwerth gGmbH 
	Inhaltliche Schwerpunkte 


	Methodisch- / Didaktische Kompetenzentwicklung



	1. Themenfeld: „Leben ist Vielfalt“
2. Themenfeld: „Vielfalt und Veränderung“

3. Themenfeld: „Organismus, Organe, Zelle“
4. Themenfeld: „Pflanzen produzieren Stoffe“

Stundensätze sind unter Berücksichtigung diverser Kriterien (Feiertage, Stundentafel) nicht aufgestellt worden und sollten variabel den Lehrplananforderungen entsprechend gestaltet werden.  


	Die Schülerinnen und Schüler können:

· ausgewählte, biologische Phänomene und Konzepte beschreiben.

· Fragestellungen, Untersuchungen, Experimente und Daten strukturiert dokumentieren (auch mit digitalen Werkzeugen).

· biologische Fragestellungen mithilfe von Fachbüchern und anderen Quellen bearbeiten.

· biologische Sachverhalte, Arbeitsergebnisse und Erkenntnisse formal, sprachlich und fachlich altersgerecht korrekt in Kurzvorträgen darstellen.

· in vorgegebenen Situationen biologische Probleme beschreiben, in Teilprobleme zerlegen und dazu biologische Fragestellungen formulieren.

· Experimente und Untersuchungen zielgerichtet unter Beachtung der Sicherheitsvorschriften planen, durchführen und dabei mögliche Fehlerquellen reflektieren.

· Daten bezüglich einer Fragestellung interpretieren, daraus qualitative und einfache quantitative Zusammenhänge ableiten und diese fachlich altersgemäß beschreiben.




	Methoden (exemplarisch):

Textarbeit (Individuell, Kleingruppe); 

Experimente (z.B. Mikroskopische Arbeiten, Sektion); Exkursion
Powerpoint-Präsentationen; Medien (Film, Internet)

Versuchsprotokolle; Referate;

Bestimmung an Exponaten; 

Arbeitsblätter; 

Lernspiele


	Alternative Leistungsüberprüfungen:

Leistungsüberprüfung

Versuchsprotokolle; Herbarium,

Referate

Arbeitsblätter
	Vernetzung zu anderen Fachbereichen (Beispiele):

Chemie (z.B. Stoffwechsel), 

Physik (z.B. Aufbau Mikroskop), 

NaWi (z.B. Lebensgemeinschaften), 

Geschichte (z.B. wichtige Entdecker und Forscher)




	1. Themenfeld: Leben ist Vielfalt



	Unterrichtsinhalte und -ziele
	Mögliche Vertiefungen
	Inhaltliche

Kompetenzen

	„Ordnung in der Vielfalt“

                 „Alles lebt oder“

                 „Leben im Boden“


	Ordnen von Lebewesen anhand von Merkmalen (Bsp.: Fortpflanzung, Aufbau etc.)

5 Reiche nach Whittaker

Taxonomische Systematik von Pflanzen und Tieren

Erstellung eines Herbariums

Kennzeichen des Lebens: „Was macht das Lebendige aus?!“

Wälder unterscheiden sich; Stockwerke

Leben in Laub-, Humus- und Wurzelschicht

Recycling, Stoff- und Energiekreisläufe; 

Nahrungsketten: Produzenten, Konsumenten, Destruenten

Anatomie und Entwicklungskreisläufe einiger Bodentiere (Bsp.: Regenwurm, Insekten)


	Schülerinnen und Schüler

· entwickeln die Kennzeichen des Lebendigen durch kriteriengeleitetes Vergleichen,

· beschreiben anatomische Merkmale von ausgewählten Vertretern fachgerecht,

· recherchieren und präsentieren zu Organismen oder Organismengruppen, ordnen Lebewesen an Hand anatomischer oder physiologischer Merkmale taxonomisch ein


	2. Themenfeld: Vielfalt und Veränderung




	Unterrichtsinhalte und - ziele
	Mögliche Vertiefungen
	Inhaltliche
Kompetenzen

	       „Belege für die Evolution“ 

                       „Entwicklung der Lebensvielfalt“

                       „Geschichte der Erde und des Lebens“


	Entstehung und Arten von Fossilien; Datierungsmethoden

Verwandtschaft, Ähnlichkeit, Evolutionstheorien am Beispiel der Entwicklung der Wirbeltiere; Analogie, Homologie

Erdzeitalter; Artenbildung und Population; Variation & Selektion
	Die Schülerinnen und Schüler

· vergleichen ausgesuchte anatomische Merkmale (z. B. Pferdehuf, Atmungssysteme),

· um Entwicklungsreihen zu erkennen,

· erschließen die Chronologie evolutiver Ereignisse durch Anschauungsmodelle,

· z. B. in Form einer Zeitleine, Uhrmodell, Kalendermodell der Evolutionsgeschichte.

· beschreiben Entwicklung mit Hilfe von Stammbäumen,

· wenden die Evolutionstheorie auf verschiedene Problemstellungen, z. B. Aussterben oder Entwicklung von Arten, an.


	3. Themenfeld: Organismus, Organe, Zellen



	Unterrichtsinhalte und - ziele
	Mögliche Vertiefungen
	Inhaltliche
Kompetenzen

	              „Zelle, Zellaufbau- Zellstoffwechsel“
	Vergleich pflanzlicher tierischer Zellen

Gewebe: Definition und Funktion

Organ: Blut-, Herzkreislauf-, Lunge

Organsystem: Zusammenspiel von Blut-, Herz-, Kreislaufsysteme 

Organismus: Funktionsmechanismen

Basiskonzept: Kompartimentierung


	Die Schülerinnen und Schüler

· führen exemplarisch Versuche oder Untersuchungen zu physiologischen Fragestellungen

· durch, z. B. dem Zusammenhang von Kohlenstoffdioxidproduktion und Bewegung,

· erschließen den Zusammenhang von Struktur und Funktion, z. B. durch Modelle, Auswertung

· von Daten, Experimente,

· beschreiben das Herz-Kreislauf- und ein ausgewähltes Organsystem mit Hilfe von

· Schemazeichnungen,

· stellen Stoffaustausch oder Stoffumwandlung unter Verwendung von Teilchensymbolen

· oder Formelsprache schematisch dar,

· wenden den Zusammenhang von Struktur und Funktion in verschiedenen Problemstellungen an.


	4. Themenfeld: Pflanzen produzieren Stoffe



	Unterrichtsinhalte und - ziele
	Mögliche Vertiefungen
	Inhaltliche
Kompetenzen

	                 „Aufbau der Pflanze, Stoffwechsel der Pflanze“

	Wurzel-, Sprossachse, Blatt: Stoffaufnahme und Stofftransport

Photosynthese 

Wasserhaushalt

Basiskonzepte: System, Struktur und Funktion

	Die Schülerinnen und Schüler

· mikroskopieren pflanzliche Zellen/Gewebe,

· erschließen den Zusammenhang von Fotosynthese und Energiespeicherung mit Hilfe

· von Energiediagrammen,

· experimentieren hypothesengeleitet, werten Versuche aus und stellen Versuchsergebnisse

· in Protokollen dar,

· beschreiben die Fotosynthesereaktion mit Teilchensymbolen, wenden den Zusammenhang von Struktur und Funktion in Problemstellungen an.











